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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.


	Bewerbung bei der Studierendenvertretung

	Bewerbung auf: Referat für Datenschutz
	Name: Ernesto Aschka
	Studiengang: Polyvalenter BA Französisch und Spanisch (Option Lehramt)
	Motivation: Die letzten 1-2 Jahre war das Referat zwar besetzt, hatte jedoch leider sehr wenig Output. Dabei ist es gerade im "digitalen Zeitalter" sehr wichtig, Aspekte des Datenschutzes zu berücksichtigen. Ich möchte das Referat wieder mit kontinuierlicher Arbeit füllen und so das Thema Datenschutz auch unter Studierenden wieder mehr in den Vordergrund rücken.
	Erfahrungen: Ich war ab dem WS 15/16 Vorstand der Studierendenvertretung und habe dadurch einen sehr guten Einblick in die Struktur des AStA und die Arbeit der jeweiligen Referate bekommen. Bereits seit einigen Jahren beschäftige ich mich zudem mit "digitaler Selbstbestimmung". Das beinhaltet zum Einen die technische Ebene, wie bspw. die Verschlüsselung von Daten ound Kommunikation. Zum anderen aber auch eine politische Dimension, zu nennen ist hier etwa die Diskussion um eine Vorratsdatenspeicherung, die auch weitergehende Thematiken wie die informationelle Selbstbestimmung berührt.

Als Teil des Arbeitskreis Kritischer Jurist_Innen (AKJ) habe ich zudem im letzten Semester zusammen mit dem Datenschutz-Referat an einer Pressemitteilung zu rechtswidrigen Polizeikontrollen in den Freiburger Straßenbahnen mitgearbeitet. 
	Ziele: In erster Linie möchte ich das Referat und damit einhergehend auch das Thema Datenschutz an sich wieder etwas bekannter machen. Dazu gehört für mich öffentlich sichtbar und ansprechbar zu sein. Um das zu erreichen möchte ich bspw. die Seite des Referats auf der StuRa-Homepage wieder pflegen und aktuell halten.

Daneben soll auch die eigentliche Arbeit wieder intensiviert werden, d.h. Veranstaltungen wie etwa Vorträge oder Podiumsdiskussionen durchgeführt und Flyer gedruckt und verteilt werden.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Vernetzung mit anderen gesellschaftlichen Akteur_Innen. Dazu zählt nicht nur eine enge Zusammenarbeit mit den anderen Referaten im AStA, sondern auch der Kontakt zu bspw. Stiftungen oder Organisationen, die sich mit dem Thema Datenschutz beschäftigen.


	R#C3#BCckbindung: Selbstverständlich werde ich mich an das imperative Mandat halten. Eine Rückbindung fidnet beispielsweise durch die Anwesenheit in den AStA-Sitzungen und dem Lesen der StuRa-Protokolle statt.


